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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gesundheitsamt

Geschützt durch die Erkältungssaison – Herbstzeit ist die 
perfekte Zeit, um die jährliche, saisonale Grippeimpfung 
aufzufrischen
Rund drei Jahre sind bereits vergangen und wieder einmal bereitet sich 
ganz Deutschland in besonderer Art und Weise auf den Herbst und den 
kommenden Winter vor, denn Corona ist noch nicht vorbei! Was nicht 
vergessen werden darf: Sobald die Außentemperaturen fallen, beginnt 
die Saison der respiratorischen Erkrankungen. „Seit vielerorts weder Ab-
standsgebot noch Maskenpflicht gelten, wurden uns dieses Jahr deutlich 
mehr Infektionskrankheiten gemeldet. Wir erwarten, dass sich Bürgerin-
nen und Bürger deutlich häufiger an nicht-SARS-CoV2 bedingten respi-
ratorischen Erkrankungserregern anstecken als im Jahr davor“, erklärt Dr. 
Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheitsamts des Rhein-Neckar-Kreises, 
das auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist.
Die Herbstzeit ist also die perfekte Zeit, um die jährliche, saisonale Grip-
peimpfung aufzufrischen. Dr. Insi Arp, Ärztin im Gesundheitsamt, be-
richtet, dass „besonders Personen mit einem schwachem Immunsystem 
ein erhöhtes Risiko für Komplikationen einer Grippeerkrankung haben. 
Auch eine Doppelinfektion an Influenza und Covid19 kann häufiger zu 
schwereren Krankheitsverläufen führen.“
Die Ständige Impfkomission (STIKO) empfiehlt eine saisonale Grip-
peimpfung für folgende Personen: • Personen ab 60 Jahren • Schwan-
gere ab dem 2. Trimester, (bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 
infolge eines Grundleidens ab dem 1. Trimester) • Personen mit erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens (wie z. B. chro-
nische Erkrankungen der Atmungsorgane, Herz- oder Kreislaufkrankhei-
ten) • Bewohner von Altern- oder Pflegeheimen • Personen, die im selben 
Haushalt lebende oder von ihnen betreute Risikopersonen gefährden 
können • Personen mit einem erhöhten beruflichen Risiko
Um einer Erkrankung vorzubeugen, sollte die Impfung vor jeder Grip-
pesaison jährlich erneuert werden. Am besten lässt man sich ab Oktober 
bis Ende Dezember impfen, denn so hat der Körper genügend Zeit, seine 
Immunabwehr aufzubauen. Da die Grippe aber bis in den März hinein 
auftreten kann, ist auch eine spätere Impfung noch sinnvoll.  Eine Impf-
stoffdosis genügt; bereits nach 10 bis 14 Tagen ist mit einem vollständigen 
Impfschutz zu rechnen. Zur Verfügung stehen tetravalente Influenzaimpf-
stoffe, die jährlich angepasst werden. Dieser Impfstoff schützt gegen die 
vier häufigsten Grippevirusvarianten, die in der kommenden Grippesai-
son zu erwarten sind.
Wie auch in der vergangenen Grippesaison können Personen ab 60 Jahren 
für die Grippesaison 2022/2023 entweder mit einem normal dosierten 
Impfstoff, oder mit einem Hochdosis-Influenzaimpfstoff geimpft wer-
den. Die STIKO empfiehlt Personen ab 60 Jahren die Impfung mit einem 
Hochdosisimpfstoff, da hiermit eine stärkere Immunantwort erreicht 
werden kann. Die Kosten der Grippeimpfung übernehmen die gesetzli-
chen Krankenkassen. Der Impfstoff wird in der Regel gut vertragen, al-
lerdings sollten sich Allergiker gegen Hühnereiweiß im Vorfeld ärztlich 
beraten lassen, ob im individuellen Fall ein Impfstoff ohne Hühnereiweiß 
sinnvoller ist.
Zusätzlich sollte das Ansteckungsrisiko durch gründliche Handhygiene, 
Beachtung der Husten- und Niesetikette und Abstandhalten zu Erkrank-
ten verringert werden – auch die gegen Corona eingesetzten Masken 
schützen nicht nur vor einer Ansteckung mit diesem Virus, sondern auch 
gegen andere respiratorische Erkrankungen. „Die wichtigste Schutzmaß-
nahme ist und bleibt jedoch die Impfung“, weiß Dr. Arp und appelliert an 
alle: „Denken Sie an Ihre Grippeimpfung, gehen Sie geschützt durch die 
Erkältungssaison!“

Wichtige Informationen  
zur Grundsteuererklärung

Das Fristende für die Grundsteuererklärung naht: Bis zum 31. Oktober 
2022 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken eine 
Grundsteuererklärung beim Finanzamt abgeben (Grundsteuer B). Bis-
lang sind rund 1,5 Millionen Erklärungen eingegangen. Das sind knapp 
27 Prozent der insgesamt abzugebenden Erklärungen. 
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abgegeben hat, sollte 
dies dann unverzüglich nachholen. Die Erinnerungen für die Grundsteu-
er B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023. 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forstwirtschaftli-
chem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informationsschreiben für ihre 
Erklärung Anfang Januar 2023. Darin werden unter anderem das Akten-
zeichen und verschiedene grundstücksbezogene Informationen mitge-
teilt, die das Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe 
auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grundsteuer A folgen 
im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über die zen-
trale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen werden. Dort fin-
den sich auch Unterstützungsangebote zur Abgabe der Erklärung - wie 
Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und Beispielfälle. Die-
jenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, erhalten als Nächstes 
den Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid vom Finanzamt. 
Die ersten Bescheide sind bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich 
bis ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: Wenn sie 
den Grundsteuerwertbescheid und den Grundsteuermessbescheid bekom-
men und die gemachten Angaben stimmen, müssen sie nichts weiter unter-
nehmen. Wer aber beispielsweise übersehen hat, die überwiegende Wohn-
nutzung anzugeben, kann das dem Finanzamt nachträglich noch mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt auch an die 
jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz und damit die Höhe der 
zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025. Die Hebesätze werden 
von den Kommunen im Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die 
Grundsteuer letztlich für die einzelnen Eigentümerinnen und Eigentümer 
ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im finalen Grundsteuerbescheid mit. 
Bis dahin können keine Aussagen zur individuellen Höhe der Grundsteuer 
getroffen werden. Erhoben wird die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Abholung von Grünschnitt online beauftragen

AVR Kommunal empfiehlt Onlineformular 
für die Anmeldung von Grünschnitt

Der Herbst steht vor der Tür und viele Bürgerinnen und 
Bürger bereiten ihren Garten auf den bevorstehenden 

Winter vor. Bäume, Sträucher und Hecken werden zurückgeschnitten und 
dabei fällt jede Menge holziger Grünschnitt an. Aber wohin damit? 
Ganz einfach. Nach vorheriger Anmeldung holt die AVR Kommunal 
Grünschnitt holzig direkt vor dem Grundstück ab. Damit die Anmeldung 
so komfortabel wie möglich abläuft, empfiehlt die AVR Kommunal die 
Nutzung des Onlineformulars auf ihrer Homepage oder über die AVR 
Abfall-App. Die Vorteile des Onlineformulars gegenüber der Anmeldung 
per E-Mail oder Telefon liegen dabei klar auf der Hand: • 24/7 verfügbar 
• keine Warteschleifen am Telefon und damit geringerer Zeitaufwand für 
die Antragsstellung.
Und so funktioniert’s: Einfach unter avr-kommunal.de/online-service/
abholung-auf-abruf die erforderlichen Formularfelder ausfüllen, vorge-
schlagenen Termin auswählen und die Vorgaben für die Bereitstellung am 
eigenen Grundstück beachten. Nach der Datenerfassung wird noch ein-
mal eine Kontrollseite angezeigt. Hier besteht die Möglichkeit, alle erfass-
ten Daten final zu überprüfen und den Antrag elektronisch abzuschicken. 
Im Anschluss erfolgt eine schriftliche Auftragsbestätigung. 



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 14.10.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Samstag, 15.10.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Sonntag, 16.10.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Montag, 17.10.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Dienstag, 18.10.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Mittwoch, 19.10.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Donnerstag, 20.10.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Zum Grünschnitt holzig gehören Äste und Zweige sowie Strauch-, Baum- 
und Heckenschnitt aus der häuslichen Gartenpflege. Die einzelnen Stücke 
dürfen bis zu 1,5 Meter lang und maximal 25 Kilogramm schwer sein so-
wie einen Durchmesser von höchstens 20 Zentimetern haben. Die Ge-
bühr für eine Abholung von Grünschnitt holzig bis zu einer Menge von 
einem Kubikmeter beträgt 9 Euro, bis zu zwei Kubikmetern 16 Euro. Für 
Mehrvolumen je angefangene zwei Kubikmeter fallen weitere 9 Euro an. 
 

Nach vorheriger Anmeldung wird Grünschnitt holzig direkt vor dem Grund-
stück abgeholt. AVR Kommunal AöR

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Ein neues Schild und weitere Neuigkeiten 
aus der Elsenztalschule
Endlich konnte das neue Namensschild der Elsenztalschule montiert wer-
den, nachdem einige Monate bis zur Fertigstellung ins Land gegangen sind. 
Die Hausmeister mussten nun noch Löcher in das Metallschild bohren 

und dann hing es endlich. Das alte Schild mit dem Schriftzug „Elsenztal-
schule“ war aus Kunststoff, durch häufige Reparaturen ein wenig wind-
schief und insgesamt in die Jahre gekommen. „In der Coronahochphase 
haben wir die Klassenstufen unterschiedlichen Schulhöfe zugeordnet und 
mussten dafür auch den Eingangsbereich nutzen. Ein Volleyball hat dem 
sehr altersschwachen Schild dann leider den Rest gegeben“, erläutern der 
stellvertretende Schulleiter Ralph Gromer. Ein neues Schild musste also 
her und nun hat man sich gleich für die stabile Metallvariante entschieden. 
Das neue Schild reiht sich ein in viel Neues und Weiterentwickeltes an 
der Elsenztalschule. Zwei neue Projekte spielen im Besonderen in diesem 
Schuljahr eine größere Rolle: der entstehende Schulgarten/Erlebnisgar-
ten und das Sozialpraktikum. 
Das Sozialpraktikum findet mittwochnachmittags von 13.30-15.45 Uhr 
statt. Die Klassenstufen 5 und 6 werkeln, kochen, und putzen im Schulge-
bäude oder füttern und versorgen die Tiere der Schule (derzeit Stabheu-
schrecken und Fische). Wichtig dabei sind Jugendbegleiter, die die Schule 
von außen unterstützen. „Wir sind fast immer auf der Suche nach Men-
schen, die uns dabei unterstützen, besonders in den Bereichen Hauswirt-
schaft, Handwerk und Garten. Über das Jugendbegleiterprogramm des 
Landes sind wir in der Lage 10€ pro Stunde zu bezahlen. Das Jugendbe-
gleiter-Programm ist ein Ehrenamtsprogramm, bei dem sich Menschen ab 
14 Jahre in ihrer Freizeit an Schulen engagieren. Dazu gehören insbeson-
dere pädagogisch bereits qualifizierte Personen wie ausgebildete Übungs- 
und Jugendgruppenleiterinnen und -leiter, Schüler- und Bürgermento-
rinnen und -mentoren sowie Musikpädagoginnen und Musikpädagogen, 
aber auch Fachleute aus der Wirtschaft und qualifizierte Einzelpersonen 
wie Eltern, Seniorinnen und Senioren oder Engagierte aus Vereinen, Ver-
bänden, Organisationen und Institutionen. Sollten jemand Interesse an ei-
ner Mitarbeit haben, kann man sich beim Schulleiter melden: lieneweg@
elsenztalschule.de „Wir würden uns sehr freuen. Notwendig ist noch ein 
erweitertes Führungszeugnis“, meint Schulleiter Sascha Lieneweg. 
Das zweite wichtige Projekt ist der entstehende Schul- und Erlebnisgarten, 
der den pädagogischen Einrichtungen Bammentals zur Verfügung stehen 
soll und maßgeblich von der Elsenztalschule konzeptionell begleitet wird. 
Entstehen soll er auf dem Areal zwischen den beiden Schulen, Elsenztal-
schule und Gymnasium. „Über eine Crowdfundingplattform versuchen 
wir derzeit, Menschen dazu zu bewegen, für dieses Projekt zu spenden. 
Am 21.10.2022 findet dazu dann auch ein Spendenlauf in der Elsenztal-
schule mit allen Schülerinnen und Schülern der Schule statt. Sollten wir 
10 000€ an Spenden zusammenbekommen, haben wir die Möglichkeit, 
dass uns dieser Betrag von der Volksbank, die die Plattform betreibt, ver-
doppelt wird“, meint Lehrerin Janna Ohlmeier. Gespendet werden kann 
unter dem folgenden Link: https://www.viele-schaffen-mehr.de/projek-
te/ein-schulgarten-fuer-bammental 
„Zwei wichtige Projekte unserer Schule, die unsere Schule neben einem 
Lernort auch immer mehr zu einem Lebensraum werden lässt, in dem 
die Schülerinnen und Schüler lernen, leben, praktisch tätig sind und sich 
insgesamt zu stabilen, zufriedenen Persönlichkeiten entwickeln können“, 
meint der Schulleiter Sascha Lieneweg.
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Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.

Unter dem Motto „Es gibt ein Leben vor dem Tod“ möchten wir Sie zu 
einer Benefizveranstaltung am Samstag 15. Oktober um 20.00 Uhr in 
die Multifunktionshalle in Bammental einladen.
Gestaltet wird die Benefizveranstaltung von den NoName and Friends. 
Der erste Teil gehört den Musik- und Schauspieler-Freunden/Innen. 
Nach der Pause öffnet sich die Bühne für die NoName, ein Frauenkabarett 
aus Bammental mit ihren bissigen, kritischen und humorvollen Liedern.
Der Eintritt ist frei, aber zu einer Spende sagen wir nicht Nein!
Wir, der Ambulante Hospizdienst Elsenztal e. V., freuen uns, Sie an die-
sem Abend  begrüßen zu dürfen. Seien Sie gespannt!!!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evki-
ba.de Das Pfarrbüro ist bis zum 30. Oktober 2022 nicht regelmäßig be-
setzt. In dringenden Fällen und für Bestatungen melden Sie sich bite 
telefonisch bis zum 16. Oktober an Pfr. Schäfer unter Tel. 06223 5084. 
Ab dem 17. Oktober an Pfrin Brixner aus Mauer, Tel. 06226 990001.
Donnerstag, 13. Oktober: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Ge-
meindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.30 Uhr Sitzung des 
Kirchengemeinderats
Freitag, 14. Oktober: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von Pfr. Schäfer für die ev. Kirchengemeinde
Samstag, 15. Oktober: 14.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 16. Oktober: 10.00 Uhr Dankgottesdienst mit Feier der Eheju-
biläen, mitgestaltet vom Kirchenchor
Montag, 17. Oktober: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mitwoch, 19. Oktober: 18.15 Uhr Jungbläser – Posaunen, 19.30 Uhr 
Flötenkreis, 19.45 Uhr Probe Posaunenchor
Donnerstag, 20. Oktober: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe 
Posaunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Ge-
meindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 21. Oktober: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der kath. Kirchengemeinde
Heizung in der Kirche
Liebe Gottesdienstbesucher und -besucherinnen, wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass die Kirche nur auf 16° geheizt wird. Bitte kleiden Sie sich 
entsprechend. Wärmende Decken liegen in der Kirche für Sie bereit.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag. 16. Oktober (18. Sonntag So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Got-
tesdienst für Klein und Groß in Gaiberg, Prädikantin Lundbeck und Frau 
Grimm-Sitt
Sonntag, 23. Oktober (19. So. n. Trinitatis): 10.00 Uhr Wir besuchen 
den Gottesdienst in Bammental
Keine Gottesdienste in Gaiberg und Gauangelloch!

Wanddämmung –  
eine effektive Art der Energieeinsparung 
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Aufgrund des hohen Flächenanteils verursachen Außenwände im Durchschnitt 
über 30 Prozent der Energieverluste eines Hauses. Konsequente Energieeinspa-
rung beinhaltet also eine optimale Außenwanddämmung. Dies ist sicherlich die 
effektivste und unproblematischste Art, den Wärmeschutz weitgehend wärme-
brückenfrei zu verbessern. Der wärmedämmende „Mantel“ schützt die tragenden 
Außenwände zusätzlich vor extremer Beanspruchung durch Wind und Wetter.
Wenn Wände neu verputzt oder verkleidet werden sollen, verpflichtet die Ener-
gieeinsparverordnung Hauseigentümer meist auch zu einer Dämmung. Die 
beiden häufigsten verwendeten Systeme für die Außenwanddämmung sind das 
Wärmedämmverbundsystem (WDVS), auch Thermohaut genannt und die vorge-
hängte Fassade. Für die Dämmung von Putz- und Ziegelfassaden wird häufig das 
WDVS eingesetzt. Es besteht aus den Komponenten Dämmstoff, Armierungsge-
webe und Außenputz oder Riemchenverblendung. Eine Alternative zum WDVS 
ist die hinterlüftete Vorhangfassade. Sie besteht aus einer Unterkonstruktion, die 
auf der Außenwand befestigt wird. In die Zwischenräume der Unterkonstrukti-
on wird Dämmstoff eingebracht. An der Unterkonstruktion wird die Außenver-
kleidung befestigt, wobei ein Luftspalt zwischen Dämmung und Verkleidung zur 
Hinterlüftung für den Feuchtigkeitsabtransport notwendig ist. In beiden Fällen 
können die unterschiedlichsten Dämmstoffe verwendet werden. Mehr Info hierzu 
s. unter: www.effizienzhaus-online.de/daemmstoff/. Entscheidend für den Erfolg 
ist die fachgerechte Ausführung durch den Handwerker.
An Gebäuden mit erhaltenswertem Sichtmauerwerk, Fachwerk oder strukturier-
ten Fassaden ist oft aus Denkmalschutzgründen keine Außendämmung möglich. 
Hier ist eine Innenwanddämmung die Lösung. Vorsicht: Bei einer Innendäm-
mung liegt das Gelingen im Detail. Auch hier sollte ein qualifizierter Handwerker 
die Sanierung durchführen. Der Anteil der Fassade an der Gebäudehülle beträgt 
im Schnitt 30 Prozent. Durch eine Dämmung der Außenwände spart man also 
immense Energiemengen ein, im Durchschnitt rund 25 Prozent der Endenergie 
am Gebäude. Die Kosten für ein WDVS belaufen sich dabei auf rund 120 Euro je 
Quadratmeter Wandfläche. Bei einem durchschnittlichen großen Einfamilienhaus 
ergeben sich Sanierungskosten von rund 25.000 Euro. Zwanzig Prozent dieser In-
vestitionssumme können als Zuschuss beantragt werden, also 4.800 Euro.
Auch wenn man im Moment nur schlecht Handwerker bekommt und die Roh-
stoffpreise steigen – die Energiepreise tun dies auch, und so amortisieren sich 
Energiesparmaßnahmen schneller als gedacht. Hinzu kommt, dass der Klimawan-
del auch nicht auf bessere Zeiten wartet.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es vor Ort bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn Manfred Watzlawek  
–  kostenfrei und unverbindlich.
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorverein-
bart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor der 
Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser. Zurzeit ist die KLiBA sehr gefragt.
Die Beratungen finden statt in Bammental: alle vierzehn Tage, donnerstags, zwi-
schen 15:30 und 17:30 Uhr. In Gaiberg alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 
18 Uhr in Wiesenbach alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. Termi-
ne bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221 99875-0 oder 
E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Energiespar-Tipp:

Dämmstoffe gibt es aus vielen verschiedenen Materialien mit unterschiedlichen Eigen-
schaften. Entscheidend für den Erfolg ist die fachgerechte Ausführung durch den Hand-
werker.  Foto: KEA
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Sonntag, 30. Oktober (20. So. n. Trinitatis): 09.30 Uhr Gottesdienst in 
Gaiberg, Dr. Peter Bueß
Liebe Gemeindemitglieder! In der nächsten Zeit werde ich meinen 
Dienst als Pfarrerin in den Kirchengemeinden Gaiberg und Gauangel-
loch mit Ochsenbach nur eingeschränkt ausführen können. Durch ein 
schwangerschaftsbedingtes Beschäftigungsverbot darf ich bis zum Ende 
meiner Schwangerschaft keine „Tätigkeiten in Präsenz“ mehr ausüben. Ich 
werde daher keine Gottesdienste feiern, keinen Schul- und Konfirman-
denunterricht halten, keine Besuche bei Ihnen machen sowie an keinen 
Sitzungen oder anderen Treffen und Veranstaltungen teilnehmen können. 
Meine Vertretung übernehmen zumindest vorerst meine Kolleg*innen in 
der Region sowie Prädikant*innen. Leider mussten durch diese Situation 
kurzfristig einige Umplanungen erfolgen, zum Beispiel den Gottesdienst-
plan betreffend. Es wird nicht mehr an jedem Sonntag in den beiden Ge-
meinden Gottesdienst stattfinden können. An diesen Sonntagen sind Sie 
eingeladen den Gottesdienst in Bammental zu besuchen. Telefonisch bin 
ich weiterhin für Sie im Pfarramt zu erreichen – ganz sicher freitags zwi-
schen 10 und 12 Uhr. Für alle Unterstützung und Ihr Verständnis schon 
heute recht herzlichen Dank! Mit allen guten Wünschen für Sie
 Ihre Pfarrerin Saskia Lerdon
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr

Sonntag, 16. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis): 9.30 Uhr Gottes-
dienst in der evangelischen Kirche – mit Pfarrer Rudolf Atsma  – Opfer 
für die eigene Gemeinde
Dienstag, 18. Oktober: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe
19.15 Uhr Probe Projektchor Jubilate, jeweils im ev. Gemeindehaus
Mitwoch, 19. Oktober: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Ökum. Nachrichten

Mut tut gut – Königin Ester und das Labyrinth von Susa
Ökumenische Kinderbibeltage vom 31.10. bis 3.11. täglich von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr in der Aula der Elsenztalschule
Sicher habt ihr selber schon die Erfahrung gemacht, dass einem Mut gut 
tut, es aber nicht immer leicht ist, Mut zu haben. Bei den diesjährigen 
Kinderbibeltagen werden wir am Hof von Königin Esther eine mutige 
Geschichte erleben und auch selbst Gelegenheit haben, mutig zu werden 
und unseren Mut zu beweisen. Darüber hinaus gibt es wie jedes Jahr viel 
Zeit zum Singen, Spielen und Basteln. 
Eingeladen sind alle Schulkinder von der ersten bis zur sechsten Klasse. 
Veranstaltet werden die ökumenischen Kinderbibeltage von Mitarbeitern 
der evangelischen, katholischen, neuapostolischen und mennonitischen 
Gemeinde. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.kibita-bammental.de

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 16. Oktober 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19. Oktober 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 14.10.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Gotesdienst mit Segnung und Abendmahl: Sonntag, 16.10.22, 10 Uhr, 
Leitung: Barbara Hege-Galle, Predigt: Wolfgang Krauß, Ort: Altentages-
stätte, Hauptstraße 89 
Im Gottesdienst teilen wir diesmal Brot und Wein. Wir erinnern uns da-
mit an das Leben und Wirken Jesu und feiern seine Gegenwart unter uns. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich persönlich segnen zu lassen. 
Digitaler Donnerstag diskutiert über Kultur des Friedens 
„Gottes Vision für Gemeinde und Welt“ – so lautet der Untertitel des Bu-
ches „Eine Kultur des Friedens“, 2005. Die Autoren sind Alan Kreider/
Eleanor Kreider aus USA und Paulus Widjaja aus Indonesien. Das Buch 
hat nicht an Aktualität verloren. Deshalb steht es im Oktober im Mittel-
punkt des Digitalen Donnerstags der Arbeitsgemeinschaft Mennoniti-
scher Gemeinden. 
Immer donnerstags ab 19:30 h. Info & Links: www.mennoniten.de/digi-
taler-donnerstag/
13.10.22: Friedenshaltungen und -fähigkeiten 
20.10:22: Frieden in den Gemeinden 
27.10.22: Frieden in Kriegszeiten 
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Wasserzähler ablesen 2022

Gemeinde bittet um Ihre Mithilfe
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie in den vergangenen Jahren bitten wir 
Sie wieder um Ihre Mithilfe, Ihren Wasserzählerstand selbst abzulesen. 
Sie erhalten als Kunden in den nächsten Tagen Ablesekarten von dem 
Dienstleistungsunternehmen co.met GmbH, auf denen Sie bitte Ihre 
Zählerstände, das Ablesedatum und Ihre Telefonnummer für Rückfragen 
eintragen. Für die Übermittlung der Zählerstände stehen Ihnen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung.
Internet: Unter der Adresse www.bammental.de können Sie sich durch 
Eingabe Ihres Buchungszeichens und Ihres individuellen Passworts ein-
loggen und die Werte eingeben.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entsprechenden 
Kartenabschnitt dieses Anschreibens eintragen und die Karte per Fax an 
0681/587-5011 oder auf dem Postweg über unser Dienstleistungsunter-
nehmen zusenden.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz einfach 
den auf Ihrer Ablesekarte vorhandenen QR-Code abscannen und Ihre 
Zählerstände eintragen. 
Sollten Sie im Laufe des Jahres 2022 Änderungen an ihrer versiegelten 
Fläche durchgeführt haben, bitten wir ebenfalls um Mitteilung.
Eine telefonische Annahme von Zählerständen erfolgt nicht!
Für Fragen steht Ihnen Frau Ziefle in der Zeit von 
Montags bis Freitags  von   8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstags  von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstags  von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
unter der Nummer 06223-953042 gerne zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit !
Ihre Gemeindeverwaltung
-Kämmerei-

32. Obstbaum-Aktion der Gemeinde Bammental

Es ist Zeit, ein Apfelbäumchen zu pflanzen!
Zum 32. Mal bezuschusst die Gemeinde Bammental hochstämmige 
Obstbäume zur Pflanzung in den Streuobstwiesen der Gemarkung. Zur 
Auswahl stehen, wie immer, bewährte Apfel-, Birnen- und Kirschsorten, 
Walnussbäume, Zwetschgen, Mirabellen und Speierlinge.
Als Eigentümer/in oder Pächter/in eines Grundstücks im Außenbereich 
können Sie einen Baumgutschein bekommen: donnerstags zwischen 16 
und 18 Uhr im Rathaus, Zimmer 24, bei Beate Friedetzki.
Pro Baum bezahlen Sie eine Eigenbeteiligung von 10 €. 
Bite bringen Sie das Geld mit, wenn Sie Ihren Gutschein abholen. 
Außerdem brauchen wir die Nummer des Grundstückes, auf das der 
Baum / die Bäume gepflanzt werden soll(en).
Ihren Gutschein können Sie bis einschließlich 10. Dezember 2022 bei der 
Baumschule Müller in Mauer einlösen. Danach verfällt er. Wegen des Kli-
mawandels und des fehlenden Regens ist die Pflanzung vom Bäumen im 
Frühjahr nicht mehr sinnvoll. 

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
17.10.2022  Bruno Erni   80 Jahre

GEBURTEN

Timothy Clement Lapp geboren am 06.09.2022 in Heidelberg
Eltern: Sophia Lapp, David Jost

STERBEFÄLLE

Michael Angerer verstorben am 16.09.2022 in Bammental.
Volker Ziegler verstorben am 24.09.2022 in Binau.
Frieda Kelnberger verstorben am 30.09.2022 in Bammental.
Wolfgang Riegler verstorben am 30.09.2022 in Bammental.
Friedhelm Heynen verstorben am 01.10.2022 in Neckargemünd.
Werner Sommer, verstorben am 02.10.2022 in Heidelberg.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

UWB Bammental

Am Montag, den 17. Oktober findet der nächste öffentliche Themen-
abend der UWB statt.
Treffpunkt ist in der Altentagesstätte am kleinen Kreisel im 1. Oberge-
schoss ab 20.00 Uhr.
Es geht um Themen rund um das Ortsgeschehen und Neues aus dem 
Gemeinderat. Wir haben auch immer „offenen Ohren“ für Wünsche, mit-
gebrachte Anliegen und Themen der Besucher, die hiermit herzlich einge-
laden sind. Prüfen Sie sich doch mal, ob eine regelmäßige oder auch nur 
projektbezogene, kommunale Arbeit etwas für Sie ist.
Welche Themen kennen Sie, zu denen Sie sich positionieren oder an de-
nen Sie inhaltlich mitarbeiten möchten? Wir freuen uns über jeden neuen 
Kontakt. DiNe

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Auslaufender Betriebsstoff
Am 05.10.2022 um 17.21 Uhr wurden wir zu auslaufenden Betriebsstof-
fen nach einem Verkehrsunfall auf die Bundesstrasse 45 alarmiert. Der 
ausgetretene Betriebsstoff wurde mit Bindemittel gebunden und nach 
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Rücksprache mit der Polizei die Unfallstelle geräumt. An einem der Un-
fallwagen wurde die Batterie abgeklemmt. Die fachgerechte Reinigung 
übernahm in Anschluss eine durch die Polizei verständigte Fachfirma.

Kulturring Bammental

Abwechslungsreiches und reichhaltiges 
Veranstaltungsangebot der Bammentaler Vereine
Über 30 verschiedene Veranstaltungen in der Zeit von Oktober 2022 bis 
März 2023 zeigen die Vielfalt und das kulturelle Angebot der im Kultur-
ring zusammengeschlossenen Bammentaler Vereine, das bei der Herbst-
mitgliederversammlung im Schützenhaus festgelegt wurde.
Der Kulturringsvorsitzende Hans-Jürgen Siffling begrüßte zu Beginn die 
anwesenden Vereinsvertreter, stellte die ordnungsgemäße Einberufung 
der Herbstmitgliederversammlung fest und dankte dem Sportschützen-
verein für die Bereitstellung des Versammlungsraumes und die Bewir-
tung. Da zur Tagesordnung keine Anträge gestellt wurden, leitete er direkt 
über zum Halbjahresbericht. Neben einer Vorstandsitzung fand am 18. 
März 2022 die Jahreshauptver-sammlung des Kulturring statt. Für den 
Sommertagszug am 27. März wurden vom Kulturring vorab die „Butzen“ 
gebaut. Dafür wünschte sich Siffling für 2023 etwas mehr freiwillige Hel-
fer. Zu den Jubiläen des „Kindergartens Kleine Helden“ und des Volks-
Chor wurden die Glückwünsche des Kulturring überbracht und für das 
Ferienprogramm war eine Veranstaltung vorgesehen, die leider aus orga-
nisatorischen und witterungsbedingten Gründen ausfallen musste.
Der Neujahrsempfang von Gemeinde und Kulturring findet am Sonntag, 
den 08. Januar 2023 statt. Dazu können die Vereine noch Vorschläge zur 
Ehrung von Mitgliedern unterbreiten.
Die Fortschreibung des Veranstaltungskalenders, schwerpunktmäßig bis 
März 2023, erfolgte unter Leitung von Schriftführerin Marion Oswald. 
Da es keine Überschneidungen bei den Terminen gab, konnte auch dieser 
Tagesordnungspunkt zügig und ohne Diskussionen abgehandelt werden. 
Der Vorsitzende gab dann bekannt, dass auch dieses Jahr, am 11. Novem-
ber um 18:00 Uhr, wieder ein „Martinstreff “ unter Beteiligung der Schu-
len und des Musikvereins Feuerwehrkapelle auf dem Gelände des FC Vic-

toria, in der Schwimmbadstraße, stattfinden wird. Nähere Informationen 
dazu folgen in den Gemeindenachrichten.
In einer Vorbesprechung hatten die am Weihnachtsmarkt teilnehmenden 
Vereine festgelegt, dass der diesjährige Weihnachtsmarkt, verbunden mit 
der Einweihung des Festplatzes beim Schwimmbad, am 10. Und 11. De-
zember stattfinden wird. Auch dazu wird in den Gemeindenachrichten 
noch entsprechend informiert.
Da unter Punkt Verschiedenes keine wesentlichen Fragen oder Anregun-
gen mehr erfolgten, konnte Herr Siffling die harmonisch verlaufene Ver-
sammlung bereits nach relativ kurzer Dauer schließen.

Licht für Afrika

Trauer um Wolfgang Riegler 
Durch Wolfgang Rieglers ersten Besuch in Mtwara, Tansania im Jahr 
1998, entstand eine innige, sinnstiftende Verbundenheit zu Land und 
Leuten, die bis zum Ende bestand. So lag es nahe, dass er sich 2001 bei der 
Gründung des Vereins Licht für Afrika e.V. zentral engagierte, besonders 
wenn es darum ging, neue Impulse für die anstehenden Projekte zu entfa-
chen. Als Gründungsmitglied übernahm er zunächst den zweiten Vorsitz 
und gestaltete von da an alle Projekte aktiv mit. 

Besuch in Tansania 2014

Die Projekte der Gemeinden vor 
Ort in Tansania standen im Mittel-
punkt, woraus sich eine facettenrei-
che Arbeit des Vereins ergab. Sein 
Hauptanliegen hier vor Ort in 
Bammental und Umgebung lag vor 
allem darin, über die Projekte zu 
informieren und Mittel einzuwer-
ben. Dabei nahmen Begegnungen 
mit Programmverantwortlichen 
und Besuchern aus Tanzania, öf-
fentliche Vorträge und Berichte, 

Mühlenfeste, Teilnahmen am Weihnachtsmarkt, Konzerte und die Veran-
staltungsreihe ‚Bammental Goes Africa’ eine zentrale Rolle ein. Dies alles 
wurde von Wolfgang Riegler engagiert mitgestaltet. Gut informiert war er 
über die Projekte durch umfassende Besuche sämtlicher Projekte in 
Tansania, zuletzt im Jahr 2014. Dadurch konnte er lange Zeit realitätsnah 
von Fortschritten und Engpässen berichten.
Jedoch war es ihm seit seiner schweren Erkrankung im Jahr 2018 nicht 
mehr möglich, die gewohnte Energie einzubringen; gleichwohl blieb er – 
auch im Rahmen seiner Familie – stets mit Rat und Tat anwesend und en-
gagiert. Im laufenden Jahr wurde seine Tatkraft gesundheitlich noch mehr 
eingeschränkt. Sein Ableben kam für sein Umfeld nicht überraschend, 
doch traf es die Mitglieder im Verein tief im Innern. Das Gedenken an ihn 
bleibt wach, denn er wird uns immer fehlen.  Vorstand Licht für Afrika e.V.

Obst- und Gartenbauverein

Traditioneller Dorfabend des OGV nach Corona-Pause
Der Dorfabend des Obst- und Gartenbauvereins Bammental-Reilsheim 
und der Gemeinde Bammental steht in diesem Jahr unter dem Motto: 
„Artenvielfalt im Hausgarten“. Wie gewohnt findet er am Abend des drit-
ten Oktobersonntags – am 16.10. ab 18 Uhr - diesmal in der TV-Halle 
statt. Im Rahmen des Programms werden auch die Preisträger des Blu-
menschmuckwettbewerbs in drei Kategorien geehrt. Bewertungskom-
missionen aus Mitgliedern des Obst- und Gartenbauvereins waren wieder 
zu verschiedenen Jahreszeiten in Bammental und Reilsheim unterwegs 
gewesen und hatten den Blumenschmuck an Eingangsbereichen, Balko-
nen und in Vorgärten begutachtet und beurteilt. 
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Für die musikalische Unterhaltung sorgt Alleinunterhalter Jürgen Engel-
hart am Keyboard. Das Fachreferat mit dem Thema: „Biodiversität rund 
ums Haus“ gestalten Gerda Greschner und Werner Leiblein vom OGV, 
die an einem entsprechenden Seminar der Gartenakademie Baden-Würt-
temberg teilgenommen haben.
Manfred Hoffmann präsentiert anschließend das beliebte Dorfabend-Bil-
derratespiel „Erkennst Du Deine Heimat?“. Auch ein lustiger Promiwett-
bewerb wird wieder für Erheiterung sorgen. 
Das Küchen- und Service-Team steht bereit, um die Gäste mit einem 
reichhaltigen Speisen- und Getränkeangebot zu versorgen. Passend zum 
Motto des Abends ist diesmal auch eine hausgemachte Kräutersuppe im 
Angebot. Die Bammentaler Bevölkerung ist zu diesem unterhaltsamen 
Abend herzlich eingeladen. Der OGV würde sich auf einen regen Zu-
spruch sehr freuen. W.L.

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, am letzten Donnerstag hatten wir einen sehr 
schönen Eröffnungsabend. Mit einem herbstlich bunt gedeckten, langen 
Tisch, nahmen wir ein leckeres Essen zu uns. Danach wurde das neue 
Winterprogramm 2022/2023 vorgestellt. Es sind viele Highlights dabei. 
Es war ein schöner Abend.
VORSCHAU! VORSCHAU! Zu unserem nächsten LF-Abend am 
20.10. kommt ein Bürstenmacher zu uns. Der Abend beginnt bereits um 
19.00 Uhr in der Altentagesstätte. Bite beachten!! Außerdem bitte ich, 
falls am Eröffnungsabend noch nicht geschehen, sich bei mir, Tel. 40846 
anzumelden.  Außerden sind Gäste bei uns herzlich willkommen!! gh

Kleintierzuchtverein

Liebe Zuchtfreunde, am Freitag den 14.10.2022. findet unsere Monats-
versammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Züchterheim.
 Die Vorstandschaft

Volks-Chor

Festliches Konzert zum 100jährigen Jubiläum
Am Sonntag, den 22. Oktober 2022 findet um 19.00 Uhr anlässlich des 
100jährigen Jubiläums des Volks-Chor Bammental-Reilsheim e.V. ein fest-
liches Konzert mit dem Original Don Kosaken Chor „Serge Jaroff “ in der 
evangelischen Kirche in Bammental statt. Es handelt sich dabei um den 
weltweit bekannten Chor, der 1921 von Serge Jaroff, nach seiner Flucht 
aus Russland, in türkischer Gefangenschaft gegründet wurde. Der Chor 
wird seit 2001 von dem damals jüngsten Solisten bei Serge Jaroff, nämlich 
Wanja Hlibka, geleitet und hat in Zusammenarbeit mit dem Volks-Chor 
schon wiederholt in Bammental sehr erfolgreich gastiert. Der Chor hat 
heute wieder seinen Sitz in Deutschland und ist ständig europaweit und 
bis in den fernen Osten mit seinen Tourneen unterwegs.
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Wir möchten an dieser Stelle auch noch darauf hinweisen, dass es sich 
seit dem altersbedingten Ausscheiden einiger russischer Solisten bei dem 
Chor nun ausschließlich um ukrainische Sänger handelt.
Die Sänger würden sich in diesen schweren Zeiten freuen, wenn zahlrei-
che Gäste zu dem Konzert als Unterstützung kommen würden und be-
danken sich jetzt schon dafür.
Vorverkaufsstellen für die Konzertkarten zum Preis von 22,– € finden 
sie: • Sparkasse Heidelberg, Filiale Bammental – Hauptstr. 64 • Tabak-
waren Beck –  Bammental, Hauptstr. 63 • Buchhandlung Staiger – Bam-
mental, Hauptstr. 43 • Bäckerei Fromm – Bammental, Reilsheimerstr. 23
• Telefonisch beim Volks-Chor – 06223/40904
Danke für die Unterstützung und die großzügigen Spenden anlässlich 
unseres Jubiläums
Der Verein möchte sich an dieser Stelle bei allen Helferinnen und Helfern, 
insbesondere auch beim befreundeten Sportschützenverein, für die Unter-
stützung bei unserem Jubiläum sehr herzlich bedanken. Ein ganz beson-
derer Dank geht auch an alle Spenderinnen und Spender, die den Volks-
Chor in seinem Jubiläumsjahr mit finanziellen Zuwendungen unterstützt 
haben. Es sind dies bisher: Metzgerei Müller, Gemeinde Bammental, Spar-
kasse Heidelberg, Familie Seltenreich, Willi Gatner, Familie Herbold,  
Familie Klingmann, Eberhard Steinmann, Familie Stoll, Anni Bernauer, 
Familie Blumröder, Familie Döringer Anni Echner, Käthe Giebeler, 
Hannelore Haaf, Gerda Mende, Günter Müller, Dr. Albrecht Schüte, 
Familie Siffling, Evang. Kirchenchor Bammental, Kulturring Bammen-
tal, GV Liederkranz Waldhilsbach, Edeltrud Seppich, Arbeiterwohl-
fahrt Bammental, Helga Herd, Friedbert Olheiser, Inge Schlaback,  
Ursula Theilig, Herbert Ziegler, Margarethe Biskup, Familie Kramer 
und Bernhard Rehm

Reiterverein Bammental

Informationen zum Kinderreittag
Der Reiterverein Bammental e.V. bietet am Samstag, den 22. Oktober 
2022 einen Kinderreitag mit Pferdepflege, Ponyreiten und Bastelarbei-
ten an. Es wird ebenfalls einen kleinen herzhaften und süßen Kuchenver-
kauf geben. Unser Kinderreittag findet von 10-13 Uhr und auf Spenden-
basis statt. Die Altersbeschränkung liegt bei ca. 6-12 Jahren. Bei jüngeren 
Kindern sollte ein Elternteil dabei sein. Bitte an feste Schuhe, (Fahrrad-)
Helm und Wasserflasche denken. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen per Mail an rvbammental@gmail.com mit folgenden In-
formationen: Name, Anschrift, Alter, Notfalltelefonnummer. Aufgrund 
der schlechten Wettervorhersage mussten wir den Kinderreittag vom 17. 
September auf den 22. Oktober verschieben. Bitte beachtet, dass der Er-
satztermin zu einer anderen Uhrzeit stattfindet. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen!

FC Bammental e.V.

FCB siegt deutlich
Am vergangenen Samstag gastierte der Aufsteiger SV Treschklingen in 
Bammental.
Bei herrlichem Herbstwetter sahen die Zuschauer von Beginn an zwei 
Mannschaften die versuchten offensiv nach vorne zu spielen und sich 
nicht nur auf die Defensivarbeit zu beschränken. Den Gästen fehlte je-
doch im Gegensatz zur Heimelf die nötige Durchschlagskraft. Dement-
sprechend ging der FCB bereits in der 13. Spielminute durch Marc Schne-
ckenberger nach schöner Vorlage von Carsten Klein mit 1:0 in Führung. 
Im weiteren Spielverlauf setzte der FC die Gäste mit schnellem Kombina-
tionsspiel immer mehr unter Druck. Der zweite Treffer ließ jedoch bis zur 
36. Spielminute auf sich warten. Nach einem Eckstoß war Stefan Wurm 

zur Stelle und versenkte das Spielgerät unhaltbar für den Keeper des SV 
mit einem satten Schuss im Netz. 
Im zweiten Spielabschnitt schalteten die Schwarz-Blauen einen Gang zu-
rück, konnten das Ergebnis aber dennoch auf 4:0 in die Höhe schrauben. 
Zunächst war Kapitän Carsten Klein nach einer Freistoßflanke von Nico 
Schneckenberger per Kopf zur Stelle (55.) und nur zehn Minuten später 
war es erneut Klein, der eine mustergültige Flanke von Benjamin Huwer 
unhaltbar einnickte. Im restlichen Spielverlauf neutralisierten sich beide 
Teams weitestgehend im Mittelfeld ohne größere Torgefahr zu entwickeln.  
Aufstellung: Barreto – Waxmann, Pischem (72. Dosch), J. Rehberger, 
Huwer – M. Schneckenberger, N. Schneckenberger (60. L. Rehberger), 
Wurm (65. Halter), Cancar, Schwind (65. Muth) – Klein

Tim Pischem (l.) im Zweikampf mit einem Treschklinger Gegenspieler.
 Foto: Berthold Gebhard
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 16.10. gastieren wir um 15 Uhr 
beim Vf B St. Leon. Die Gastgeber rangieren derzeit auf dem 6. Tabellen-
platz, während unser FCB aufgrund des besseren Torverhältnisses den 5. 
Tabellenplatz belegt. 
Das Team von Trainer Oliver Mahrt hofft auf zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung bei diesem schweren Auswärtsspiel.

– Jugend – 
Ergebnisse der Kalenderwoche 40
Kreispokal:
A-Jugend: JSG Elsenztal : JSG Schatthausen/Baiertal/Wiesloch 1 1:3
D 1-Jugend: FC Bammental : JSG Baiertal/Schatthausen 1 7:1
Kreisliga/Kreisstaffel Heidelberg:
A-Jugend: JSG Elsenztal : JSG Schatthausen/B’tal/Wiesloch 1 abgesetzt
B 1-Jugend: JSG Elsenztal : JSG Baiertal/Wiesloch/Schatthausen 1 5:0
C 1-Jugend: FC Bammental : JSG Rettigheim/Mühlhaus/Angelbachtal  5:1
C 2-Jugend: FC Bammental : JSG ASV/DJK Eppelheim 3:2
D 1-Jugend: FC Bammental : FC Rot 1 6:0
Unseren Jugendmannschaften wünschen wir weiterhin viel Erfolg.
 Jugendleitung, FC Victoria Bammental 1910 e.V.

TV Bammental e.V.

– Handball –
Die Spielergebnisse und die Vorschau werden präsentiert von der 
Süwag Energie AG
Ergebnisse vom Wochenende
M.E:  SG Bammental/NGD- TSG Plankstadt 5:17 (20:102) 
M.C2:  ASG Banesch - SG Edingen/Fried 2 38:44 
M.D:  SG Bammental/NGD - JSG Hemsbach/Laudenbach 27:14 
M.C1:  ASG Banesch - HG Oftersheim 2 32:35 
M.B:  ASG Banesch - JSG Hemsbach/Laudenbach 2 29:22 
W.B: TVB - TSV Rintheim 18:25 
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W.C:  TVB - JSG Ettlingen/Lang 30:22
Herren:  TSV Wieblingen2 - TVB 26:28
Damen: SG BaMü - TSV Rot/Malsch 3 26:25
Spielankündigungen für das Wochenende 15.10 und 16.10
Samstag, 15.10.:
11:30 Uhr  w.D  SG Nußloch – TV Bammental
11:45 Uhr  m.D HSG Weinheim/Oberflockenbach
13:30 Uhr m.C2 ASG Dossenheim/Leutershausen 3 – ASG Bansch 2
14:30 Uhr m.C1 SG Nußloch – ASG Banesch 1
15:30 Uhr  w.B TB Pforzheim – TV Bammental
18:00 Uhr m.B JSG Waldhof/Viernheim – ASG Banesch
Sonntag, 16.10.:
10:30 Uhr m.E SG Brühl/Ketsch – SG Bammental/Neckargemünd
13:45 Uhr w.E MSG Heddesheim/Leut/Saase – TV Bammental
Heimspiele in der Münzenbachhalle Neckargemünd für unsere Damen:
15:00 Uhr  Damen 2  SG Bammental/Mückenloch 2 – HSG Lussheim
17:00 Uhr Damen 1 SG Bammental/Mückenloch 1 – SPVGG Ilvesh.
Samstag, 15.10.:
11:30 W.D SG NUßLOCH- TV B’TAL
11:45 M.D HSG WEIN/OBERF - SG BA/N’GMÜND
13:30 M.C ASD DOSS/LEUT 3- ASG BANESCH 2
14:30 M.C SG NUßLOCH- ASG BANESCH 
15:30 W.B TB PFORZHEIM- TV B’TAL
18:00 M.B JSG WALD/VIERN - ASG BANESCH

– Tennis –
Vereins-Doppelmeisterschaft – Herren 70-
Wie in den vergangenen Jahren wurde auch in diesem Jahr die Ver-
eins-Doppelmeisterschaft der Herren 70 ausgetragen. Sie fand in der Zeit 
vom 26.05. bis 01.09.2022 auf unserer Tennisanlage statt.

Dipl.-Ing. Hermann Zimmermann
Freier Sachverständiger für das KFZ-Wesen
Prüfingenieur der KÜS e.V.
Schulstraße 22, 69245 Bammental
Telefon: (06223) 4 75 72, Handy: (0172) 9 71 40 25
E-Mail: info@kfz-sv-zimmermann.de
www.kfz-sv-zimmermann.de

Kraftfahrzeuge
Überwachungsorganisation
freiberuflicher
Kfz-Sachverständiger e.V.

Unfallgutachten
Bewertungen

Hauptuntersuchung (HU)
Abgasuntersuchung (AU)
Anbauabnahmen
Oldtimer-Gutachten

Dipl.-Ing. Hermann Zimmermann
Freier Sachverständiger für das KFZ-W esen
Prüfingenieur der KÜS e.V.
Schulstraße 22, 69245 Bammental
Te lefon: (06223) 4 75 72, Handy: (0172) 9 71 40 25
E-Mail: info@kfz-sv-zimmermann.de
www.kfz-sv-zimmermann.de

Kraftfahrzeuge
Überwachungsor ganisation
freiberuflicher
Kfz-Sachverständiger e.V.

Öffnungszeiten

montags und freitags 14.00 - 18.00 Uhr

dienstags 8.00 Uhr - 11.00 Uhr

mittwochs 8.00 Uhr - 10.30 Uhr

Unfallgutachten
Bewertungen

Hauptuntersuchung (HU)
Abgasuntersuchung (AU)
Anbauabnahmen
Oldtimer-Gutachten

Um mehr Ausgeglichenheit der Mannschaften zu erhalten, wurde für die 
Auslosung nach Leistungsstärke der Spieler, ein A-Topf und ein B-Topf 
gebildet. Einem Spieler des A-Topfes wurde ein Spieler des B-Topfes 
zugelost. Es wurden sieben Mannschaften gebildet. Wegen einer Erkran-
kung trat das Doppel Norbert Schweigert/Bernhard Dobberstein nicht 
an. Auch mussten einige Doppel wegen Erkrankung neu besetzt werden 
bzw. konnten ihre Spiele nicht mehr austragen. Trotz allem war es eine ge-
lungene sportliche Runde, die mit einem gemeinsamen Grillfest endete. 
Das Doppel Wolfgang Stippich/Fritz Edler beendete als verdienter Sieger 
die Runde. 

v.l.: Karl-Heinz Vierling/Rainer Hafner und Wolfgang Stippich/Fritz Edler 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Herzlichen Glückwunsch 
zum 100. Geburtstag!

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
unserer Mitbürgerin

Frau Rosa Amalia Knüll zu Ihrem 100. Geburtstag
am Sonntag, 16. Oktober 2022

Glück, Gesundheit und Gottes Segen.
Eric Grabenbauer

Bürgermeister

25-jähriges Dienstjubiläum von Carmen Hoff

Am 01.10.2022 konnte die Mitarbeiterin des Haupt- und Bauamts auf 25 
Jahre Tätigkeit bei der Gemeinde Wiesenbach zurückblicken.
Nach dem Erwerb der allgemeinen Hochschulreife begann für Frau Hoff 
1981 die Ausbildung im gehobenen Verwaltungsdienst bei der Stadtver-
waltung Heidelberg. Im Anschluss an die erfolgreiche Abschlussprüfung 
fand sie eine Anstellung bei der Heidelberger Druckmaschinen AG. An-
schließend war sie bis zum Mutterschutz im Sozialamt der Stadtverwal-
tung Wiesloch beschäftigt. Ab 01.10.1997 wurde Frau Hoff bei der Ge-
meinde Wiesenbach angestellt, zuerst als Mutterschaftsvertretung, später 
dann in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis. Sie war im Rechnungsamt, 
im Bürgerbüro und im Haupt- und Bauamt tätig. Zusätzlich war sie einige 

Zeit als Standesbeamtin und stellvertretende Grundbuchratschreiberin 
im Rathaus und als Schulsekretärin in der Panoramaschule eingesetzt. 
Bürgermeister Eric Grabenbauer würdigte die jahrelange Mitarbeit in ei-
ner kleinen Feierstunde. Zum Dank für ihre langjährige Treue überreichte 
er Blumen, eine Urkunde und ein Präsent. Für die Zukunft wünschte er 
Carmen Hoff alles erdenklich Gute und freute sich auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit.

AVR Sackverkaufsstelle im Bürgerbüro Wiesenbach

Ab sofort verkauft das Bürgerbüro Wiesenbach Wertstoffsäcke, BioEnergie-
Säcke und Restmüllsäcke mit einem Fassungsvermögen von ca. 60 Litern.
Außerdem erhalten Sie bei uns auch BioEnergieTüten.
Die Abfallsäcke können Sie künftig zu unseren allgemeinen Öffnungszei-
ten erwerben:
Montag: 8-12 Uhr
Mittwoch: 8-12 Uhr  und  16-18 Uhr
Freitag: 8-12 Uhr

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
13.10.22 Öffentliche Gemeinderatssitzungg  19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
14.10.22 Grünprojekt: Apfelsorten erkennen   Referent: Tobias Lepp  19.00 Uhr Bürgerhaus
16.10.22 Kath. Kindergarten St. Michael“   Flohmarkt für Kindersachen   14.00 - 16.00 Uhr Biddersbachhalle
21.10.22 AVR Schadstoffsammlung  10.00 - 12.30 Uhr Parkplatz Biddersbachhalle
22.10.22 Jugendfeuerwehr Wiesenbach - Altpapiersammlung  ab 9.00 Uhr Wiesenbach
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Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Gute Unterhaltung beim 13. Europäischen Filmfestival 
in Mauer 

Das  Europäische Filmfestival der Generationen  findet jedes Jahr bun-
desweit vom 1. Oktober bis zum 30. November statt.
Die Metropolregion Rhein-Neckar nimmt mit insgesamt 50 Kommu-
nen und über 90 Veranstaltungen an diesem Festival teil.
Das Filmfestival ist seit diesem Jahr an der Katholischen Hochschule 
Freiburg angesiedelt; es besteht aber weiterhin eine Kooperation mit 
dem bisherigen Gesamtveranstalter, dem Institut für Gerontologie 
der Universität Heidelberg. Es ist ein sozio-kulturelles, nicht-kom-
merzielles Filmfest, das die Begegnung und den Dialog zwischen Bür-
ger*innen, Generationen und Kulturen fördern möchte. Hierzu pas-
send werden dem Publikum Filme präsentiert, die zum Dialog über 
zukunfts- und kommunalrelevante Themen einladen sollen, wie z. B. 
Alter/n, Demografischer Wandel, Klimawandel, Migration, Inklusion 
und gesellschaftlicher Zusammenhalt.
.Die Gemeinde Mauer nimmt seit vielen Jahren an diesem Festival teil 
und hat aus dem Programm, das 30 Filme umfasst ,den Film „Max und 
die wilde 7“ ausgewählt. Dieser prämierte Film über einen Jungen, der 
gemeinsam mit einer Seniorenclique einen Dieb fangen will, bot beste 
Unterhaltung für Jung & Alt. Eine Gruppe Wiesenbacher Senior*in-
nen nützte das schöne Herbstwetter und wanderte über den Krähbu-
ckel nach Mauer. Im Café Elliot´s saß man gemütlich unter Bäumen 
im Freien und genoss Kaffee und leckere Törtchen, bevor man sich zur 
Filmvorführung ins Paul-Gerhardt-Haus begab.
Wer nicht zurückwandern wollte, freute sich über die Mitfahrgelegen-
heit zurück nach Wiesenbach.   BBS

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 14.10.2022 19:00 Uhr, Bürgersaal
Apfelsorten erkennen, Referent: Tobias Lepp

ACHTUNG!
Fr. 14.10. 14:00 Uhr: Apfelernte fällt aus!
Samstag, 15.10.2022: Keltertag fällt aus!
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

16.10.  Knüll, Rosa  100 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Indian Summer mit Klassik und  
Ethnojazz im Kleinen Odenwald
Die nächsten Veranstaltungen von Kunst, Gesundheit, Bildung e.V. im 
Antoniushof sind:
Sonntag 16.10.22 um 10:00 Uhr eine öffentliche Generalprobe von 
Brahms’ Klarinetenquintet als Matinee. Dieses zählt zum Kernreper-
toire für Klarinettist*innen und Kammermusikbegeisterte. 
Eigentlich hatte Brahms 1891 erklärt, nicht mehr komponieren zu wollen. 
Doch dann ließ er sich vom Klarinettisten Richard Mühlfeld zu neuer Krea-
tivität anregen. Es musizieren die Mitglieder des Philharmonischen Orches-
ters der Stadt Heidelberg: Moran Choi 1. Violine, Juliane Kliegel 2. Violine, 
Jonathan Kliegel Viola, Sebastian Escobar  Cello, Detlef Mitscher Klarinette. 
Dauer ca. 40 Minuten. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für Heizung, 
Reinigung und Saalmiete wird gebeten. Das Café hat anschließend geöffnet.
Donnerstag 01.12.22, 19:00 Uhr AVA Trio: Modern Mediterranean 
Jazz aus Holland: Eine musikalische Reise durch Orient und Okzident. 
Eine ungewöhnliche Instrumentierung durch besondere Perkussionsin-
strumente und innovativ gepielte Bassgeige, Dudelsack und Saxophon 
schaffen ein brillantes Musikerlebnis mit einem vibrierenden, mitreißen-
den Sound mit sowohl afrikanischen als auch europäischen Nuancen. Die 
Musiker sind Giuseppe Doronzo (baritone sax, bagpipes, flutes) from 
Barletta – Italy, Esat Ekincioglu (double bass, percussions) from Istanbul 
- Turkey Pino Basile (tamburello, cupaphon, bendir) from Altamura - Ita-
ly. Eintritt 18 Euro/10 Euro ermäßigt

Wiesenbach ist das Tor zum kleinen Odenwald. So nennt man die Gegend 
links vom Neckar, in Fließrichtung betrachtet. Hier zeigen sich bei schöns-
tem Spätsommerwetter die ersten leuchtenden Herbstfarben. Walnüsse 
und Wilder Wein machen den Anfang mit knalligen Gelb- und Rottönen, 

aber auch Mostbirnen, Ahorn und 
Essigbaum stehen in den farbigen 
Startlöchern. Entsprechend be-
ginnt jetzt die schönste Jahreszeit, 
neben dem Frühling, wenn die 
Obstbäume um die Wette blühen 
und die bewaldeten Hänge in den 
unterschiedlichsten Grünschattie-
rungen leuchten.
Das schöne ist, die Herbstfarben 
bringen auch trübe Tage zum 
Leuchten: Jetzt ist bei jedem Wet-
ter Ausflugszeit. Im Wiesenbacher 
Antoniushof gibt es wieder die 
beliebte Engadiner Walnusstorte 
und eine hausgemachte Apfel-Ries-

ling-Torte mit Hochstammäpfeln aus eigenem Anbau. Die große Scheu-
ne, in der regelmäßig Ausstellungen und Konzerte stattfinden, ist von 
der Straßenseite her komplett mit wildem Wein überwachsen und sieht 
jetzt täglich anders aus. Bei kaltem Wetter brennt im Hofladen-Café ein 
gemütliches Kaminfeuer, an schönen Tagen sind die beiden Schiebetüren 
weit offen, hin zur überdachten Terrasse. Aber auch der Garten ist noch 
geöffnet. Hier hat sich dank der kräftigen Regenfälle die Wiese erholt und 
bietet dem Auge ein frisches Grün durch das hin und wieder eine Amsel 
oder ein fleißiges Eichhörnchen hüpft, um Nüsse für den Winter zu sam-
meln und zu vergraben: Ein wunderbares Naturerlebnis mitten im alten 
Ortskern. Wenn man hier unter der alten Eiche sitzt kann man sehr gut 
nachvollziehen, warum die Römer sich hier eine Burg gebaut hatten.
Es gibt zwei schöne Spazierwege zum Wiesenbacher Antoniushof: Der 
eine führt von der S-Bahn Haltestelle Neckargemünd über die Burgruine 
Reichenstein um den Hollmuth herum. Man wandert auf einer Anhöhe 
über dem Flüsschen Elsenz. Der andere geht vom Bahnhof Bammental 
auf der überdachten Brücke über die Elsenz. Nach einem kurzen Stück 
entlang der Fahrstraße zweigt am Parkplatz nach Ortsschild der Rad- und 
Fußweg nach Wiesenbach ab. Wenn man die B45 erreicht hat geht es links 
runter zum Bach, wo man sich eine Unterführung mit dem Gewässer teilt. 
Man folgt dem Bachweg bis zum Katholischen Kindergarten, überquert 
dort den großen Parkplatz und quert die Hauptstraße an der Fußgänge-
rampel zwischen den beiden Kirchen und biegt nach rechts ab. Der Anto-
niushof befindet sich dann 50 m von der Ampel entfernt: Unübersehbar 
die mit Wein bewachsene Fassade mit zahlreichen Gießkannen am Zaun.
Adresse Hauptstr. 77, 69257 Wiesenbach, Tel. 0179 7049445, Vorverkauf 
im Café oder via eMail fleiner@k-g-b.org. Samuel Fleiner

Bund

Dugesia gonocephala

Foto: Sabine Ehlenbeck

Ist das ein Alien von einer anderen 
Galaxie? Oder ein Gruselmonster 
eines Horrorfilms? Oder aber, je 
nach persönlicher Vorliebe, das 
neueste Kuscheltier aus chinesi-
scher Serienproduktion? Nein, die-
ses Wesen lebt in Wiesenbach, tat-
sächlich räuberisch! Angst vor ihm 
müssen Sie aber nicht haben, es 
jagt nämlich kriechend am Grund 

des Biddersbachs. Und es ist nur zwei Zentimeter groß. Sie als Mensch 
gehören also nicht ins Beuteschema des seltsamen Tiers, es lebt von ande-
ren kleinen Bachtierchen und saugt auch nicht an Ihnen wie die Blutegel.
Und warum ist der Dreieckskopfstrudelwurm, so sein deutscher Name, es 
wert, mit einem Text in dieser Zeitung vorgestellt zu werden? 

Ahorn und Walnuss umarmen sich, als 
ob sie innig tanzen würden. 
 Foto: Samuel Fleiner
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Da muss ich als BUND-Mitglied ausnahmsweise Werbung in eigener 
Sache machen: In einem bundesweiten Projekt werden etwa 100 Bäche 
über mindestens zwei Jahre ökologisch untersucht, auch der Biddersbach 
wurde in das Projekt von der Berliner BUND-Zentrale und vom Leipziger 
Institut für Biodiversität  aufgenommen. Anfang Mai und Ende Juni wa-
ren Leute aus den umliegenden Gemeinden (nicht nur BUND-Mitglie-
der) je einen Samstag am Biddersbach oberhalb des Hochwasserdamms 
tätig. Hauptaufgabe: Nach genau vorgeschriebener Methode mit einem 
Kescher die am Bachboden lebenden Tierchen („Makrozoobenthos“) 
fangen, ihre Art zu bestimmen und sie zu zählen. Mit den Ergebnissen 
können belastbare Aussagen über den Bachzustand und über Pestizidbe-
lastungen gemacht werden.
Im Kescher fanden sich im Mai drei Exemplare des Dreieckskopfstrudel-
wurms. Und das war für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des Pro-
jekts ein Grund zur Freude: Das kleine Bachmonster  zeigt wie die meis-
ten anderen Strudelwürmer eher sauberes, sauerstoffreiches Wasser an. 
Allerdings: Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer. Es gingen auch 
die meisten anderen gefangenen Tierarten (etwa 20) in die Gesamtbewer-
tung ein, darunter etwa 200 Bachflohkrebschen, verschiedene Muscheln 
und Schnecken. Deshalb scheint der Biddersbach in Sachen Pestizidbe-
lastung im Mai so knapp gute Qualität gehabt zu haben,  zum Juni ver-
schlechterte sich das Ergebnis deutlich. 
Mehr Strudelwürmer, aber weniger Pestizide wünscht sich 
der BUND Wiesenbach Ulrich Buck

Freundeskreis Heimatmuseum

Wir bedauern das Ableben unseres Prof. Dr. Müller sehr. Mit ihm haben wir 
einen interessierten Mitarbeiter im Heimatmuseum Wiesenbach verloren.
Er war immer da, wenn er mit seinem Rat und seinem aktiven Einsatz ge-
braucht wurde.
Er wird uns sehr fehlen. Wir trauern mit seiner Familie!
Wir werden Prof. Dr. Müller ein ehrendes Andenken bewahren.
 Claus Hartmann und das Team: Heimatmuseum Wiesenbach  2022

Freundeskreis Donnery

Nachrichten aus unserer Partnergemeinde
Auch in Donnery hat im September das neue Schuljahr begonnen. Für 
die Erstklässler gab es wieder eine Überraschung: Die Teilnehmer des Ju-
gendaustausches (diesmal in Wiesenbach) hatten - wie auch schon in ver-
gangenen Jahren (unterbrochen durch die Pandemie) - Schultüten gebas-
telt, die mit den üblichen Kleinigkeiten und Süßigkeiten gefüllt wurden.
Diese Sitte ist in Frankreich nicht bekannt, umso größer ist immer die 
Überraschung und Freude bei den kleinen Schülern.

Auch in unserer Partnergemeinde gibt es im Herbst viele Aktivitäten, so 
wird z.B. zu einem Wandertag eingeladen, bei dem jeder teilnehmen kann. 
Dafür werden zwei Parcours mit jeweils 10 km bzw. 17 km Länge angeboten. 
Wir wünschen den Donnérisiens einen sonnigen Tag an diesem Termin.

Ende des Monats erwarten wir eine Delegation des Komitees aus Don-
nery in Wiesenbach.
Mit den hiesigen Mitgliedern des FKD werden die gemeinsamen Aktivi-
täten besprochen. So wird im nächsten Jahr das 35. Jubiläum der Partner-
schaft in Donnery gefeiert, dessen Vorbereitung in Angriff genommen wird. 
Über das Ergebnis dieses Treffens wird demnächst berichtet werden. GD

SG 05 Wiesenbach e.V.

Simsek rettet das Remis
Die SG Wiesenbach empfing am Wochenende den punktgleichen Heidel-
berger SC II. Mit einem Sieg würde man sich aus dem Mittelfeld absetzen 
und wieder Anschluss an die oberen Tabellenplätze finden. Doch diesen 
Gedanken hatten nicht nur die Wiesenbacher.
Der HSC startete von Beginn an mit Tempo nach vorne. Aber auch die 
Gastgeber spielten Offensivfußball. Nach nicht einmal 10 Minuten muss-
te allerdings Remzi Yesilsancak aufgrund einer Rippenprellung ausge-
wechselt werden – ein Führungsspieler der im Mittelfeld nun fehlte.
In der 19. Minute kam der Heidelberger Mondello im Strafraum zu Fall, 
weshalb der Schiedsrichter auf Strafstoß entschied. Gian-Luca von Cont-
zen schnappte sich die Kugel und verwandelte den Elfmeter souverän. 
Aber die Wiesenbacher ließen sich von diesem Rückschlag nicht unter-
kriegen und setzten weiter alles auf Angriff. Leider nützte das alles nicht 
und so ging man mit einem knappen Rückstand in die Pause.
Die zweite Halbzeit wurde von den Gästen dominiert. Der HSC versuchte 
die Wiesenbacher nicht mehr in die eigene Hälfte zu lassen. Ausschließlich 
mit dem ein oder anderen Befreiungsschlag von der stabil stehenden Ab-
wehr sorgte für etwas Aufwind. Doch der HSC machte hinten dicht. Aber 
auch nach vorne war für Gäste wenig drin. Vereinzelt kamen die gelben vor 
das Tor, machten aber nichts aus ihren Chancen – zum Glück für die SG.
Kurz vor dem Abpfiff bekamen die Gastgeber einen Freistoß aus vielver-
sprechender Position. Nico Suarez trat an und brachte den Torhüter in 
Bedrängnis. Er konnte den Ball nur zum Pfosten ablenken, von wo aus 
die Kugel wieder ins Feld sprang. Altans Simsek roch seine Chance und 
machte den Knipser.
Der Ausgleichstreffer machte das Spiel auf die letzten Meter etwas hek-
tisch, änderte allerdings nichts am Endstand. Mit dieser Punkteteilung 
ist die SG punktgleich mit dem Tabellenachten und hat nur zwei Punke 
Rückstand auf den 6. Tabellenplatz.
Am nächsten Sonntag geht es weiter für die Mannschaft von Trainer Ni-
zamis. Die SG Wiesenbach ist dann bei der DJK Handschuhsheim II zu 
Gast. Anpfiff der Partie ist um 12:45 Uhr. (tb)

Tischtennis bei der SG Wiesenbach
Auch in der vorletzten Woche waren alle drei Mannschaften der Spielge-
meinschaft Wiesenbach-Bammental wieder im Einsatz.
Den Anfang machte unsere 3. Mannschaft am Montag, den 26.09.2022 
auswärts gegen TTC Schwarz Gold St- Ilgen 3.  Mit einem souveränen 
10:0 Erfolg fuhr unsere Mannschaft in der Besetzung J. Weindel/F. Beu-
te/M. Schlüchtermann/K-P. Stücher“ den dritten Sieg dieser Saison ein 
und bleibt somit weiterhin ungeschlagen Tabellenführer in der Herren 
Kreisklasse 1/ Staffel 2. Ganz starke Leistung Jungs – weiter so!
Zu Ihrem zweiten Saisonspiel begrüßte am Dienstag, den 27.09.22 un-
sere 1. Mannschaft in der Biddersbachshalle die Mannschaft der TSG 78 
Heidelberg. Nach der Saison-Auftaktniederlage, eine Woche vorher ge-
gen TSG Plankstadt 3, war unsere Mannschaft natürlich gewillt in diesem 
Spiel die ersten Punkte der Saison einzufahren. Leider erwiesen sich die 
Gäste auch als sehr starker Gegner und man musste sich am Ende leider 
mit 2:9 geschlagen geben.
Die Punkte für unsere Mannschaft holte das Doppel „Finn Keuchel/Mag-
nus Höfer“ sowie im Einzel „Holger Karl“.
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Es spielten: H. Karl, F. Keuchel, A. Höpfer, M. Höfer; F. Höhn und F. 
Keppler
Den Abschluss machte in der vergangenen Woche am Freitag, den 30.09. 
unsere 2. Mannschaft im Heimspiel gegen TTC Wiesloch-Baiertal VI.  
Hier war die Ausgangslage ähnlich wie bei der ersten Mannschaft. Unsere 
Mannschaft wollte die Saison-Auftaktniederlage, eine Woche vorher in 
Heidelberg-Neuenheim, vergessen machen. Und das geling souverän!
Nach dem erfolgreichen Doppel von Thomas Stadler/Marcus Kett und 
Martin Bretzer/Jan Faubel hieß es schnell 2:0 für unsere Mannschaft. 
Auch in den Einzeln lief es ganz gut und man verlor lediglich nur zwei 
Spiele. Nach nicht mal 90 Minuten war der sehr verdiente 8:2 Erfolg unter 
Dach und Fach. Herzlichen Glückwunsch Jungs!
Es spielten: T. Stadler (2:0); M. Bretzer (0:2); J. Faubel (2:0) und M. 
Kett (2:0)
Trainingszeiten:
Jugend: Dienstag 18:30 - 20:00 Uhr und Freitag 18:00 - 20:00 Uhr
Senioren: Dienstag & Freitag 20:00 - 22:00 Uhr
Kontakt: Marcus Kett, make2012.mk@gmail.com, 0178 2846901 (mk)

TV Germania

Die Flotten Germanen sind beim „Wandertag der Sinsheimer 
Erlebnisregion“ am Sonntag, 16.10.2022 dabei
Wir fahren mit der S-Bahn von Mauer nach Hoffenheim, dort besuchen 
wir zunächst das Schreibmaschinen/Heimatmuseum und wandern über 
die Höhe durch den Wald, vorbei am Stadion, ins Elsenztal nach Zuzen-
hausen. Bei der Mühle Kolb werden wir eine kleine Rast einlegen und 
dann auf dem Radweg entlang der Bahnlinie nach Meckesheim wandern. 
In Meckesheim besteht die Möglichkeit, das Schulmuseum „Alte Stube“ 
zu besichtigen und sich auf der Kerwe zu stärken. Der Rückweg erfolgt 
mit der S-Bahn oder zu Fuß weitere 3 km bis zum Parkplatz Bahnhof 
Mauer.

Wanderstrecke: Hoffenheim-Meckesheim: ca. 9,5 km
Treffpunkt: 11:15 Uhr Parkplatz Bhf. Mauer 

(PKW-Fahrgemeinschaften 06223 46916)
Rückkehr zwischen 17 und 18 Uhr.




















info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.

www.vogt-fachbetrieb-haustechnik.de

Vom Keller bis zum Dach 
sind wir vom Fach!
Neu- und Umbau, Sanierung, Innenausbau
Abdichtungen von:
Keller, Flachdach, Balkon und Terrasse 
Gerüstbau, Schimmelbeseitigung 
Fliesenlege- und  Baggerarbeiten,
Asbestsanierung

info@cc-bausanierung.de       •       cc-bausanierung.de
Telefon 06223 73253 • Mobil 0172 6223660 
Claudio Capriglione • Hauptstraße 68 • 69257 Wiesenbach
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Leitungsumschluss verschoben

Sie haben es wahrscheinlich bemerkt: am 8. Oktober sind Telefon und 
Internet doch nicht ausgefallen.
Der geplante Leitungsumschluss musste leider wegen Abstimmungspro-
blemen seitens der Telekom verschoben werden. Ein neuer Zeitplan liegt 
uns noch nicht vor. Sobald ein Termin bekannt ist werden wir informieren.

Glasfaser – Infoabend und Endspurt 
der Nachfragebündelung

Zahlreiche Besucher waren der Einladung zum Glasfaser-Infoabend am 
vergangenen Montag gefolgt. Das Team der Deutschen Glasfaser infor-
mierte über das Projekt und stand für alle offenen Fragen zur Verfügung. 
Auch einige Verträge wurden direkt vor Ort abgeschlossen.
Noch diese Woche läuft die Nachfragebündelung, in der 33 % der Gai-
berger Haushalte einen Vertrag mit der Deutschen Glasfaser abschließen 
müssen, damit es mit dem Ausbau klappt.
Sie haben noch Fragen oder wollen einen Vertrag abschließen? Am Don-
nerstag zur Marktzeit steht das Infomobil in der Ortsmitte. Telefonisch 
erreichen Sie die Mitarbeiter*innen unter 02861 8133 410.
Nutzen Sie Ihre Chance auf einen leistungsstarken, kostengünstigen An-
schluss und Schaffen Sie einen Mehrwert für Ihre Immobilie. 

Obstbaumpflanzaktion 2022 der Gemeinde Gaiberg

- Herbst - 
Wir möchten darauf hinweisen, dass wieder Gutscheine 
für Obstbäume ausgegeben werden. 
Jeder Grundstückseigentümer kann, wie in den vergan-
genen Jahren, zwei Obstbäume über die Gemeinde ver-
billigt erwerben. Ein Obstbaum ist mit einem Eigenteil 
von 5,– € zu zahlen. Die Obstbäume werden bei der Baumschule Müller 
(„Müller Lebensraum Garten“) an der B 45 in Mauer bezogen. Bitte die 
Obstbäume 4-5 Tage im Voraus bestellen, Tel. 06226 784320. Diese 
können dann bei der Baumschule Müller abgeholt werden.

Im Bürgerbüro erhalten Interessenten eine Obstbaumliste der ortstypi-
schen Obstbäume. 
Wer Interesse hat das Landschaftsbild in und um Gaiberg weiter mit ort-
stypischen Obstbäumen zu bereichern kann ab 26. September 2022 einen 
Obstbaumgutschein im neuen Bürgerbüro in der alten Sparkasse, Haupt-
str. 46 bei Frau Rinhofer abholen. Der Eigenanteil ist bei der Abholung 
sofort zu zahlen. Außerdem ist bei der Abholung des Gutscheines die 
Flurstücknummer mitzuteilen.
Bite beachten: Die Gutscheine aus dieser Aktion müssen bis spätes-
tens zum 31. Oktober 2022 abgerechnet werden – wir biten daher 
alle, die einen Gutschein besitzen, diesen bis zu diesem Datum auch 
einzulösen! Später eingehende Gutscheine können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Rinhofer (Tel. 9501-13) gerne zur 
Verfügung.

Wohnraum gesucht

Wir suchen Wohnraum für zwei ukrainische Familien. Die Familien woh-
nen bereits in Gaiberg, brauchen nun aber eine neue Unterkunft.
Können Sie etwas anbieten? Dann melden Sie sich gerne unter 06223 
95010 oder per Mail an service@gaiberg.de

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Du musst verstehn! Aus Eins mach zehn, und Zwei lass gehn, und Drei mach 
gleich, so bist du reich. Verlier die Vier! Aus Fünf und Sechs, so sagt die Hex, 
mach Sieben und Acht, so ist‘s vollbracht; Und Neun ist Eins und Zehn ist 
keins, das ist das Hexen-Einmaleins!“  ( Johann Wolfgang von Goethe)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, am 31.10. ist 
wieder Halloween, also Gruseltag. Wir haben schon 
mal die Gruselbücher und Schminkhefte sowie die 
Bastelideen aus den Kisten geholt und aufgestellt. 
Wir sind schon gespannt, welche Geister und He-
xen uns wohl in der Gemeindebücherei heimsu-
chen werden. Happy Herbst und Happy Grusel aus 
der Gemeindebücherei!

Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel zum Thema „Wer erhält 
den Deutschen Buchpreis 2022?“ Mitmachen können Sie noch bis 
16.10.2022. Wie es funktioniert, erfahren Sie im Bürgerbüro sowie in der 
Gemeindebücherei. Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und 
auf neue Leser*innen in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeinde-
bücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über 
unser Angebot zu informieren. 

Die Grünen Piraten ermittelten in Gaiberg
Am ersten Tag der Sommerferien waren die „Grünen Piraten“ zu Gast 
beim Ferienprogramm. Ein kleiner Rückblick steht noch aus, den wollen 
wir auf keinen Fall unter den Teppich kehren. Die Kernzeit zusammen 
mit der Gemeindebücherei veranstaltete dieses Ferienprogramm-Event. 

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Wir suchten uns drei Bücher der grünen Piraten heraus 
und bauten zu diesen drei Themen aus den Büchern je eine 
Mitmachstation auf. Die Kinder wurden dann in Gruppen 
eingeteilt und durften gemeinsam im Team Rätsel lösen, 

Hinweise suchen, basteln, Experimente machen und in der Einsatzzentra-
le mitarbeiten. Bevor sich die Teams jedoch ins Abenteuer stürzten, gab es 
noch Rohkost, Würstchen, Brezeln und selbstgemachte Kräuterlimonade 
zur Stärkung. Dabei wurden die Einsatzpläne besprochen, also quasi eine 
Dienstbesprechung. Nach über drei Stunden aktivem Fälle lösen (alle Fäl-
le wurden zu 100% gelöst!) gab es zum Abschluß Stockbrot über offenem 
Feuer. Es war ein sehr gelungenes Abenteuer bei herrlichem Wetter, bei 
dem wir alle mit viel Spaß Grüne Piraten waren.   (Bild und Text: SN)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

TSV 1906 Gaiberg

Herbstfest
Wie schon angekündigt, findet am 23.10.2022 wieder unser traditionelles 
Herbstfest in der TSV Halle statt. Dieses Mal unter dem Motto -Oktober-
fest- Sie können sich dieses Mal auf bayrische Spezialitäten freuen. Au-
ßerdem, wie immer , hausgemachter Kuchen und natürlich Kaffee oder 
ein Glas Wein? Die Halle wird ab 11.30 Uhr geöffnet sein. Lassen sie die 
Küche kalt und kommen sie zum TSV. Wir freuen uns auf SIE.  RK

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
14.10.2022 Gaiberg Singers, Offene Bühne, 19.00 Uhr, 
Ortsmitte Gaiberg
23.10.2022 Oktoberfest des TSV Gaiberg, 11.30 Uhr, 
TSV-Halle
24.10.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
Bürgerforum Altes Schulhaus
29.10.2022 Barabend beim SC Gaiberg, ab 19.00 Uhr,  
SC Clubhaus
06.11.2022 Seniorennachmittag, ab 14.30 Uhr, TSV-Halle

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
E

M
E

I
N

D
E

N
A

C
H

R
I

C
H

T
E

N

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0162 8890498
Junges ruhiges Pärchen mit Hund sucht Wohnung. 2 bis 3 Zimmer. 
Warmmiete bis 750 Euro. Bei Fragen melden Sie sich gerne bei mir. Tel. 0176 
62075657
Suche 4 Std./Woche Arbeit (Minijob) im Privathaushalt (in Bammental, 
Mauer) Neckargemünd. Kontakt: dittadot@gmx.de oder 0178 8267577
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach sucht dringend Helferinnen für Rei-
nigungsarbeiten gegen entsprechende Vergütung. Nähere Informatio-
nen bei Frau Mack 06223 40242 oder Frau Staudt 06223 5665.

K L E I N A N Z E I G E N

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                               
 
 
 
                                                                                                                       

Tatkräftige Unterstützung gesucht ! 
Freundliche Bäckereiverkäufer/in  m/w/d      

Teilzeit oder Vollzeit ( gerne auch zum Anlernen ) 
Ab 5.oo Uhr , nur vormittags.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Bäckerei Schneider , Gaiberg 

Tel. 06223 / 5024    
 
 
 
 
 

 
TThhaaiimmaassssaaggee Lamai Köppl 
in Bammental  
 

Termine nach tel. Vereinbarung 
 

Tel. 01522 815 3559 
 


